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yfi der bisherigen Verteilung bleiben soll. Ich bleibe
diesbezüglich bei den Vorschlägen der Regierungen ; denn
M Antrag bringt soviele Vorteile wie dieser Entwurf .
(Lebh- Beifall ) .

Manz (Fortschr . Vp .) : Die Bestimmungen über die
Wehlen sind bedenklich und haben den Beigeschmack eines
Ausnahmegesetzes . Mit unserem Antrag fordern wird, daß
die Wahl des Vorsitzenden auf der bisherigen Grundlage
erfolgt -

Ministerialdirektor Caspar führt Fälle an , wo die
Anstellung von Beamten nach gerichtsnotarisch , gegen die
Men Sitten verstoßenden Verträgen , sowie die Kündig¬
ung nicht sozialdemokratischer Beamten erfolgte . Nach¬
lesen sei auch, daß Vorstände von Krankenkassen poli¬
tisch tätig gewesen seien .

Becker - Heidelberg (Z . ) : bisher hatten die Arbeiter
Mehrheit von vornherein . Sie konnten die Leistungen der
Kasse festsetzen wie sie wollten und auch das Statut nach
Belieben ändern . Die Kassenbeamten müssen eine un-
Mtenschc Geschäftsführung garantieren , daher darf nicht
einseitig die sozialdeinokratische Gesinnung und Betätig¬
ung als Anstellungsbedingung angesehen werden . Wir
erlangen entsprechend daher auch , daß nicht bloß Mili -
järanwärter in diese Aemter eingesetzt werden . Partei -
gegner werden fortgesetzt auch bei offensichtlicher Krankheit
als Simulanteil angesehen und mit Kontrollbesuchen be¬
lustigt Die christlichen Gewerkschaften werden weiter zu-
mhmen ; denn für uns ist die Freiheit ! für uns ist das
Recht. - - ^ 4

Darauf wird die Weiterberatung ans Freitag 12 Uhr
vertagt . Schluß 7 Uhr.

*
Kredit für das Gewerbe .

Aus Mannheim wird berichtet : Von hiesigen Ban -
krii und gewerblichen Verbänden ist ein bemerkenswerter
versuch , kreditwürdigen Gewerbetreiben¬
den einen für ihren Geschäftsbetrieb hinreichenden K r e-
dit zu verschaffen , in Aussicht genommen . Das System
beruht auf der Prüfung der einzelnen Fälle durch bin enge¬
res und bin weiteres Komitee. Das engere, etwa aus drei
Lertraucnsmännern ans dem Handwerker- und Kauf-
mnnsstande bestehende Komitee übernimmt die Vorprüf¬
ung. Ergibt diese, daß der Gesuchsteller nicht als untüch¬
tiger Geschäftsmann oder schlechter Hanshalter ohne wei¬
teres abzuweisen ist, so erhält die Treuhandgesellschaft Aus-
irag, eine genaue Prüfung der Bücher vorzunehmen , wo¬
raus dem weiteren Komitee, das womöglich noch einen An¬
gehörigen der Branche des Gesuchstellers zuzieht, die Ent¬
scheidung obliegt . Ans Grund einer Bescheinigung dieses
Komitees gewährt dann die Bank ohn weitere Deck¬
ung dem Manne Kredit . In einer demnächst stattsinden -
den Versammlung von Handwerkern und Kaufleuten soll
die Organisation Gestalt gewinnen . Die Treuhandgesell -
chaft wird außerdem den Gesuchstellern auf Wunsch zur
Einrichtung und Beitragung der Bücher einen Beamten
zur Verfügung stellen und weiterhin sind Buch hält -
ungskurse für Gewerbetreibende geplant .
i ! *
' Heidelberg , 12 . Mai. Die Feierlichkeiten zum 50-
jährigen Jubiläum des Deutschen Handelstages
ind gestern Abend in der Stadthalle mit einem Bankett
eröffnet worden.

Berlin , 12 . Mai. Tie Kommission des Reichs¬
tages für die elsaß - lothringische Verfassung
hat in der Generalversammlung das Verfassungsgesetz mit
13 gegen 12 Stimmen abgelehnt .

Bremen , 11 . Mai. Ein großer Teil der entlassenen
Straßenbahner hat um Wiederanstellung gebeten. Die
Medereinstellung e.rfolgte unter den neuen Vertragsbe¬
stimmungen , soweit nicht die Stellen anderweitig besetzt
sind.

Ausland .
Petersburg , 10 . Mai. Die Reichsduma hat einen

Krckit von vier Millionen Zur Bekämpfung der Eho -
lera und der Pest bewilligt .

Tenerifa , 10 . Mai . Tie öffentliche Meinung ist hier
sehr erregt über den von der Regierung der Kammer in
Madrid unterbreiteten Vorschlag, den C a n a r i sch e n A r-
chipel in zwei Provinzen zu teilen . Bisher war
Tenerifa der Hauptört des eine Provinz bildenden Archi¬vs und die Einwohner behaupten , durch ein solches Gesetz
geschädigt zu werden . Gestern abend stürmten junge Re-
Eikaner nach einer Versammlung die Redaktionsräume
ön Zeitung El Tiempo , verbrannten dort verschiedenes
Material und zerstörten später die Straßenschilder in der
Straße Alsonso XIII . Es kam zu mehreren Zusammen -
Wn mit der Polizei . Zahlreiche Verhaftungen wurden^ genommen .

Athen, 11 . Mai . Wie der Privatkorrespondent der"
gence d'Athenes aus Kanea meldet, herrscht aufKreta

Moße Aufregung infolge des Entschlusses der Pforte ,
Mohammedanische Richter nach Kreta zu entsenden. Die
Bevölkerung ist fest entschlossen , die Ausschiffung der Rich¬
ter mit Gewalt zu verhindern .

Mexiko , 11 . Mai. Auf Einladung des amerikani-
Hen Botschafters versammelten sich heute die Ver¬
treterder fremden Staaten auf der amerikanischen
Mschast, um über einen Plan für ein gemeinschaftliches
Ergehen zum Schutze der Fremden zu beraten , falls die
Ereignisse besondere Maßregeln erfordern sollten . Nach°er Beratung stattete der Botschafter auch dem Auswärti¬
gen Amt einen Besuch ab und legte dem Minister des
äußern den verabredeten Plan vor .
. Newyork, 12. Mai . Die mexikanischen Rebellen

Juarez als Hauptstadt erklärt und eine pro -^ sorische Regierung eingesetzt .

Württemberg .
Die Leonberger Ersatzwahl irn-d die Kresse.

Der „ Beobachter " nennt das Resultat der .Leon-
rger Ersatzwahl „ glänzend " . Er urteilt : „ Angesichts

der Tatsache, daß der Kandidat der Volkspartei die weit¬
aus größte Stimmenzunahme zu verzeichnen hat, ist als
sicher anzunehmen , daß Herr Hartmann als Kandidat der
mittleren Linie die meiste Aussicht hat, bei der entschei¬denden Wahl gewählt zu werden . " Etwas enttäuscht scheintdie „ Schwäb . Tagwacht " zu sein. Sie meint , die
Volkspartei verdanke ihren Zuwachs weniger ihrer Zug¬
kraft als Partei , als vielmehr der manchmal allzu offen¬
kundig auf die Mandats - und Stimmenhascherei zugeschnit¬tenen Auslese der Kandidaten . Das sozialdem. Organ
schließt : „ Es muß das eifrigste Bestreben unserer Partei¬
genossen und Anhänger im Bezirk Leonberg sein , beim
zweiten Wahlgang die Niederlage des Bauernbundes zueiner vollständigen zu machen. Frisch auf zum zweiten
Treffen !" Die konservative „ Reichspo st" schweigt sichüber die Niederlage des Bauernbundes ans und hat da¬
gegen viel an der volksparteilichen Stimmenznnahme aus¬
zusetzen . Sie kalkuliert : „ Bei der vorigen Wahl habendie Pationalliberalen für den konservativen Jmmendörfer
gestimmt . Um ein richtiges Bild zu bekommen, muß man
der bündlerisch-konservativen Stimmenzahl die national -
liberale Stimmenzahl abziehen und der demokratischen Kan¬
didatur zuzählen . Die Volkspartei hat also in Wahr¬
heit nur einen kleinen Gewinn zu verzeichnen, denn nur
Merklingen mit seinen 200 Stimmen und die Unterstützung
durch die Nationalliberalen hat das gestrige relativ gün¬
stige Ergebnis für die Demokratie zustande gebracht .

" Da¬
bei vergißt das Blatt mitzuteilen , daß eine nationallibe¬
rale Organisation im ganzen Wahlkreis überhaupt nicht
besteht. Für die Unterstützung , der etwa vorhandenen Ein¬
zelmitglieder der Deutschen Partei ist die Volkspartei sicherdankbar , von einem besonderen Einfluß auf tzcn Wahl¬
ausfall kann aber dabei keine Rede sein .

Tie „ Frankfurter Zeitung " schreibt : „ Ob der
Bezirk im zweiten Mahlgang dem Bauernbund abge¬
nommen werden kann, wird in erster Linie von der So¬
zialdemokratie abhängen . Ein endgültiger Erfolg
gegenüber dem Bauernbund ist bei der überwiegend bäuer¬
lichen Wählerschaft des Bezirks nur dann zu erzielen , wenn
im zweiten Wahlgang nicht die Sozialdemokratie und der
Bauernbund sich gegennberstehen . Da auch die Sozial¬
demokratie die politische Bedeutung eines Sieges über das
Bündlcrtum im jetzigen Zeitpunkt und gerade in diesem
Bezirk nicht niedrig cinschätzen wird , so wird man cs
nicht als ausgeschlossen ansehen dürfen , daß sie , die ja
ihre zahlenmäßige Stärke festgestellt hat , Entsagung üben
und durch Unterstützung der volksparteilichen Kandidatur
dem Bauernbunde das Leonberger Mandat für immer
entreißen wird .

" Der „Schwarzw . Bote " fürchtet,
daß die Sozialdemokratie der Volkspartei den Gefallen
nicht tun wird , ist aber selbst auch der Ansicht, daß wenn
die Sozialdemokratie ihre Kandidatur aufrecht erhält , es
der Volkspartei schwer fallen werde, in diesem ländlichen
Wahlkreis ihre Anhänger nach links zu dirigieren . Schließ !-
lich sei noch bemerkt, daß die Ansicht des „ Neckarecho " ,es sei Ehrensache der Volkspartei , dafür zu sorgen, daß der
Sozialdemokrat gewählt wird , gegründet ist ans das von
dein Süddeutschen Korrespondenzbüro herausgegebene un¬
richtige Zahlenmaterial über das Wahlergebnis von 1906,
also hinfällig ist. Tie Bolkspartei hat nicht, wie das
Neckarecho schreibt , 200 , sondern 693 Stimmen , die Sozial¬
demokratie nicht 1000 , sondern nur 521 Stimmen zuge¬nommen .

Stuttgart , 11 . Mai . Tie N achwahl im Ober -
amt Leonbcrg , die durch den gestrigen ersten Wahl -
tzang notwendig wurde , ist aus Dienstag den 2 3 . Mai
anberaumt worden .

Stuttgart , 11 . Mai . Das Tienstgcbäude des
Kriegsministeriums am Charlottcnplatz ist an eine Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung unter dem Namen Thar¬
lottenbau G . m . b . H . verkauft worden . Es soll abge¬
rissen werden und einem großen Geschäftsbau Platz machen.
Die Gesellschaft ist bereits im Handelsregister eingetragen .
Sie verfügt zunächst über ein Kapital von 20 000 M . An
ihrer Spitze stehen Paul Dinkelacker, Privatmann hier,Tr . Alexander Wiedemann , Rechtsanwalt hier .

Stuttgart , 11 . Mai . Freiherr v . Münch , jetzt
in Berlin , verschickt an alle württembergischen Geschwo¬
renen eine 38 Druckseiten umfassende Broschüre, in der
er den württembergischen Richtern und Staatsanwälten
vorwirft , gesetzliche Bestrafungen wegen Amtsvetbrechen
verwirkt zu haben , und die Geschworenen auffordert :
„ Sprechen Sie ausnahmelos frei !"

Bachenau OA. Neckarsnlm , 11 . Mai. Bei der hier
abgehaltenen Schultheißenwahl erhielt Gemeindepsleger
Karl August Kühner 35 Stimmen , Joses Kraft 34 . Ter
erstere ist somit gewählt .

Aalen , 11 . Mai . Ministerialdirektor Tr . v . Rem¬
id old aus Stuttgart war gestern hier anwesend, um sichüber die W u r stv er g i ft u n gs f ä ll e zu orientieren . Er
hatte eine Konferenz mit den hiesigen Aerzten , an der
auch Oberamtmann Richter und OberbürgermeistcrSchwarz
teilnahmen . Dann besuchte er das Krankenhaus und die
darin untergebrachten Kranken . Ueber die Ursache der
Vergiftung konnten jedoch genaue Angaben jetzt noch nicht
gemacht werden . In der gleichen Angelegenheit war ge¬
stern auch der Untersuchungsrichter aus Ellwan -
gen hier anwesend . Wie die gerichtlichen Aufnahmen er¬
geben haben sollen, rühren die Leberivürste von einem
am Montag geschlachteten , aus dem Schlachthof Fürth
eingeführten Schweine her. Die Schweinsleber wurde
nicht sogleich verwendet , sondern hing drei Tage in der
Kühlhalle des Schlachthauses , bis sie zur Hälfte am Don¬
nerstag und zur andern Hälfte am Freitag verwaistet
wurde . Neuerkrankungen sind seit gestern nicht zu ver¬
zeichnen. Der Zustand der Kranken ist etwas besser , doch
sind die Fortschritte ganz langsam .

Nah und Fern .
In Neckarsulm schlug der Blitz, in den Giebel der

Scheuer des Ludwig Krämer in der Langegaffe, zersplit¬
terte einen Teil des Giebels und fuhr in den Stall , wo
er eine prächtige Kuh erschlug .

In Schnaitheim a . Br . wurden durch ein Ge¬witter mit Schloffen die Gartengewächse total vernichtet,die Blüten an den Beerstöcken weggeschlagen. Nachherkam ein ivolkenbruchartiger Regen.
In Schelkl in gen wollte eine italienische Arbei¬terin mit einem Schubkarren über das Fabrikgleis des Ze¬mentwerks fahren . Sie geriet aber zwischen zwei Eisen¬

bahnwagen , die rangiert wurden und erlitt durch die Puffer
derartige Verletzungen, daß der Tod sofort eintrat .

In Pfullingen fand eine Fabrikarbeiterin ihr
vierteljähriges Kind tot im Tragkiffen neben sich im Bett .Das Kind dürste unter das Kissen gekommen und erstickt
sein , ohne daß es die Mutter bemerkt hat .

In Berlin geriet eine Dame beim Ueber-
schreiten der Straße unter ein Automobil . DieRäder gingen ihr übor den Rücken bis zum Hals . Der
aus der Nachbarschaft herbeigerufene Arzt erkannte zuseinem Schrecken in der Schwerverletzten seine eigene
Frau .

Gerichtsaal .
Heilbronn , 11 . Mai . Ter 33 Jahre alte verhei¬ratete Metzger und Wirt Ernst Karr von Schwai¬

gern hatte sich wegen eines Verbrechens wider die Sitt¬
lichkeit zu verantworten . Ter Angeklagte hat im Sommer
v . I . in seiner Scheuer , die er mit einem Nachbar ge¬
meinschaftlich teilte , mit dem 10jährigen Töchterchen sei¬nes Nachbars , das ihm beim Aufräumen von Stroh be¬
hilflich war , unzüchtige Handlungen verübt . Bei der
Hauptvernehmung leugnete er hartnäckig die Tat und
machte geistige Umnachtung geltend, die jedoch von dem
ärztlichen Sachverständigen als purer Schwindel bezeich¬net wurde . Er wurde wegen eines Verbrechens wider
die Sittlichkeit im Sinne des Z 176 Ziffer 3 des R - St .
G . B . unter Zubilligung mildernder Umstände zu einer
Gefängnisstrafe von 10 Monaten und zur Tragung der
Kosten des Verfahrens verurteilt . Wegen Fluchtverdachts
wurde seine Festnahme angeordnet .

Konstanz , 10 . Mai . Unter gewaltigem Andrangdes Publikums kam vor der Strafkammer in Kon¬
stanz die Anklage zur Verhandlung gegen Hermann Tit -
scher, Uhrenhändler von Waldsee, zuletzt in Konstanz,
Joh . Georg Grupp von Heuchlingen, Gustav Jllert ,
Schneidermeister in Konstanz und Hermann Reitze Grenz -
anfseher von Bingen , seit 1903 in Konstanz. Die An¬
klage gegen Titscher, Grupp und Jllert war gerichtet
auf Banden sch muggel von Uhren und Süßstoff
(Saccharin ) . Im Ganzen werden erwiesenermaßen 2500
Uhren geschmuggelt und ca . 700 Kilo Saccharin , trotz
Einfuhrverbots seit Sommer 1910 bis März 1911 an
verschiedenen Stellen in Konstarrz von der Schweiz ein¬
geführt . Grenzanfseher Reitze war beschuldigt, daß er
wissentlich durch Unterlassung der Revision Beihilfe ge¬
leistet habe, sowie daß er durch kleine Geldbeträge von
zusammen etwa 20—30 Mk . die er von Titscher erhalten
habe, und dadurch, daß er sich wiederholt Bierschoppen
zahlen ließ, sich habe bestechen lassen. Titscher, Grupp
und Jllert waren geständig, sich am Uhrenschmuggel bezw .
an der Einfuhr von Süßstoff beteiligt zu haben . Da¬
gegen bestritt Titscher die Bestechungsabsicht. Reitze be¬
stritt die ganze Anklage. Titscher und Jllert wurden
als Mittäter wegen Zollhinterziehung mit einer Geld¬
strafe von 10000 Mk . bezw . im Fall der Unbeibringlich-
lichkeit mit 6 Monaten Gefängnisstrafe belegt und zur
Nachzahlung des Zolles mit 2500 Mk . und zum Ersatzdes Wertes der nicht mehr beigebrachten Uhren mit
6250 Mk . verurteilt . Wegen Einführung von Süßstoff
wurden verurteilt Titscher und Grupp zu je 6 Monaten
Gefängnis und Iller zu 4 Monaten Gefängnis unter An¬
rechnung von je 1 Monat Untersuchungshaft , sowie zum
Ersatz des Wertes des eingeführten , nicht mehr beibring -
lichen Süßstoffes mit zusammen 17 500 Mk - Der An¬
geklagte Reitze wurde kostenlos freigesprochen.

Luftschiffahrt .
Friedrichshafen , 11 . Mai . Das Bersuchslustschiff

„L . Z . 9" ruht fertiggestellt in der Lustschiffhalle. Fahr¬
ten sind für die nächste Zeit nicht beabsichtigt, da das
gesamte Personal mit der Fertigstellung des „ L . Z . 10"
in Anspruch genommen ist. Am Montag wurde mit der
Montage des Gerüstes begonnen , die etwa vier Wochen
in Anspruch nehmen wird . Im Juli soll „ L . Z . 10"
als Passagierschifs der Delag von Baden -Baden aus Fahr¬
ten unternehmen .

Handel und Volkswirtschaft .
Die Maul - «ns Klauenseuche

ist weiter ausgebrochcn in Kirchhcim am Ries, OA . Neresheim ,und in Unterhciuriet , OA . Weinsberg . — Erloschen ist die
Seuche in der Stadt Eßlingen .

Kchlacht-Pi «h-Markt Stuttgart.
N . Mai 1811 .

Troßvieh : Kälber : Schweine ,
Zugetrieben ns

Erlös aas '/, Ki
Ochsen, 1. Qual ., von 95 diS 98

L. Qual ., . —
Bullen 1 . Qual., , 86 88

L. Qua! ., 83 „ 85
Stiere u. Jungr . 1. „ 97 „ 10V

2. Qual., „ >>s „ S7
8. Qual.. „ SO 93

tttibe 1. Qual .. -
Verlaus des Marktes : mäßig

540 673
Schlachtgewicht :
Kühe L. Qual ., von 67 , 78

3. Qual.. 46 . M
Kälber 1. Qual., I0S . 110

ü. Qua!., 100 , 105
S. Qual. 85 . Sb

Schweine l . , , „ 61 „ 63
2 . Qual . , 57 , 5»
S. ^ ual.. 50 „ 52

Kartoffel .
Auf den: Frühsahrskartosselmarkt in Ulm kosteten Rosen -

kartoffejn , Magnum bonum , Schneeflocken , Reichskanzler , In¬
dustrie , Woltmann usw. 3 .30 bis 4 . 20 Mk . , Kaiserkronen 4 .50
Mark der Zentner.

— Umgedreht er Spieß . (Sie entrüstet, zu dem
erst '

morgens ans dem Wirtshaus heimkehrenden Gatten ) :
„Jetzt ist es sieben Uhr !" Er (noch entrüsteter ) : „ Me ,und dy liegst Du noch , im Bett ?"



VT ^
VTT istHdecken

in enormer Auswahl

TTV

m

Tuch, Plüsch u . Iaquart r»
- VV

'LLclidLre IlZckäseksu . MuLtlsräseksu , m
ssSLtric^ts vscksu

hochapparte Neuheiten in allen Farben .
Portieren und Portierenstoffe in Tuch und Plüsch .
öockviltvMi

'eb « i» aNva Or 888mi von Mk io -

GD LsttvorlLASL von Nk - 1 . — dis M 12 -
Ein Posten

LiDolsRN lalLiä Vorl»^
200/275

durchgehend per Stück Mk . L« .—
Drnckvorlage » „ „ von „ 7 .— an

>Va (' K8lu < Ko ."II

UH . Mosch .
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Unserem holden, blonden, schnurr -
bartbedürftigen , heiratslustigen

G Eugen s
zu seinem morgen stattfindenden
Wiegenfeste , ein am Badhotel an¬
fangendes , durch die Hauptstraße
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verknallendes, dreifach donnerndes

Hoch ! ! !
Gelt Eugen do spannst, des kost

e Fäßle mit sechs Reif !
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Allein - Verkauf für Wildbad nur
Hanptstr .

1« 4 . 6 o8ek >vi 8lor troun 6 -

I G. Aöerle sen., Z
ß ZnH .: G . MturnentHal . ^

empfiehlt sein gut sortiertes Lageren ooooooD

Reichhaltigste Auswahl in

8tickerei-8Ill8bll
abgepaßt , in feinen Farben zu Mk
2 .— 3 .— 4.— 5 .— etc ., empfiehlt

Helene Schanz
Damen- u . Kinderkonfektion.

sr

U

^0O0O0O
Glas - , Porzellan -
« . Steingntware ».

Prima

Bernstein -
Iußbodenlack

empfiehlt
L. Luz,

Malermeister .
Evang . Gottesdienst .

Cantate , 14 . Mai .
Vorm.

'/ilO Uhr Predigt : Stadt¬
pfarrer Rösler .

'/tll Uhr Kindergottesdienst
Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit den

Söhnen : Stadtvikar Hornberger .
2 Uhr Predigt in Sprollenhaus :

Stadtpfarrer Rösler .
Abends 8 Uhr Bibelstunde in der

Kleinkinderschule: StadtvikarHorn¬
berger.

Mittags 5 Uhr : Jünglingsverein.

ktorubvim .
(stlllm ÜLiiäelüellii!« üerltiir )

I 'risdsvstr . 51 .
VorborvitunZ kür don kaukw .

6oruk . IIundolsLlradomi « . ^ us -
läudorsvbul«. lvtsrvat . I . Hangs».
Urospvkts iu droi 8praobon.

^.umslduugkm ^stut.

sämtlichen
Knlunmlwaren

nur in besten Qualitäten .
Feinstes Salatöl ,
en detail — en gros .

Sanitätsfußbodenöl .

Thee : : Chokolade,
Caeao :: Bonbons .
Zigarren , Tabak,

Zigaretten .
Strickgarne

in Wolle und Baumwolle ,
erstkassige Fabrikate.

Sorghobesen , Bürste «,
Putztücher, Fenster¬
leder, Toiletteseifen .

oc»O0OO< 0000O000O0O06d0OO0c02000000000000
Niederlage von

Kaisers Kaffeegeschäft, Viersen .
Europas größter Kaffee -Rösterei -Betrieb .

mit und ohne Ansichten,
einfache bis feinste.
Basen , Krüge,

Wandteller .
Gebrauchs geschirre ,

zu billigsten Preisen.
Waschgarnitnren ,

in großer Auswahl . Erfatz-
stücke dazu werden besorgt.

Küchengarnituren
neueste Dessins.

Gasthaus -Geschirr mit
Dekor « . Monogramm .

8 >!bemM LUL -,
Reparaturen werden angen .
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L^aaLo uml Ossuliüs unenrbvstillolr ,
xskunüss Blut , Nsrvsn , Llusksln, 11ari.ro, ^ükiw
iisv . vr . Asxsr ssxt auk üor voutseben .̂ rrts -
vsrsawiülunx : , , V̂oit übor 10000 un6
Lüiäsr xsbon jäkrlicli an ^ üdrsal/Iiun ^or rn^runäo ,

>u . nooii viol §rÖLtzrist!älv 2a1i16er klrwrrelisouen,
läjs ü. Lranknoitsn auor Lrt vorreitix^om 'I'oä6^
rrsrkallon" . k'rois ä KZ- ^1. 4.90 , 1̂1. 2 .80 .
a krobvZoso Ll. 1.50. — Odorall srilülttiok , rurotl

j äurob Vllr 8»oLtorium, vrssäeL - vaäodeul . — .̂ukklLrsruIor ? iosstokt kroi.

SllL
HZlirsslr

in divers . Preislage»

empfiehlt
« . Ul» « tv ^

2 2
2 2

75 I k 3.uxtLtrLL88 75 I
untsrbalb goldnsr 8tsrn .

Dr 8t 08 nnä nll 08 l 08 Holior
am Nlatrrv.

SproekLsit von 8— 12 nnä 2—7 lllii '.
8onn1»AS von 9—2 Okr.
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